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Jetzt muss auch mal gut sein 
 
 
Zur Presseinformation von Minister Klug zu G8/G9 sagt die bildungspolitische Spreche-
rin der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Anke Erdmann: 
 
Der Minister vergleicht Äpfel mit Birnen. Weder in Bayern noch in Nordrhein-Westfalen 
oder Baden-Württemberg gibt es ein flächendeckendes G9-Angebot jenseits der Gym-
nasien, das mit dem in Schleswig-Holstein vergleichbar wäre. 
 
Dafür schürt das Klug'sche Schulgesetz weiter Unruhe: Es lässt die Möglichkeit offen, 
dass jederzeit weitere Gymnasien zwischen G8, G9 und GY wechseln. Aber auch der 
Weg der SPD führt uns nicht weiter. Die Ankündigung, dass die G9-Gymnasien nach 
einem Wahlsieg wieder zu G8 zurückkehren müssen, wirbelt neuen Staub auf. Davon 
hat keinE SchülerIn etwas. 
 
Die Schulen haben entschieden - jetzt muss auch mal gut sein. Unsere Position ist klar: 
wir geben Bestandsschutz. Mit dieser Ruhe im System können die Schulen am besten 
an der Qualität des Unterrichts arbeiten.  
 
Lassen wir den Minister sich selbst auf die Schulter klopfen, sonst tut's ja keiner. Bei 
der Bilanz ist das auch kein Wunder. 
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